
Alle Menschen auf der Erde hatten eine Sprache  und lebten zusammen. Aber sie hatten Gott 
vergessen. Einmal überlegten sie sich: „Kommt, wir bauen eine große Stadt. Damit wir alle zu-
sammen wohnen können.“ 



So beschlossen sie, eine große Stadt zu bauen. Darin sollte ein hoher Turm sein. Er sollte so hoch sein, 
dass seine Spitze bis zum Himmel reichen würde. Alle sollten sehen, was für einen großen Turm die Menschen 
bauen konnten! Sie wollten berühmt werden.



Bei ihrem ganzen Vorhaben dachten sie nicht an  Gott. Die Menschen dachten nur daran, wie groß 
und mächtig sie waren. Dabei hatte Gott sie und  die ganze Erde geschaffen. Gott sah alles, was die 
Menschen planten und dachten. Er erkannte ihren Stolz.



Da beschloss Gott, die 
Sprache der Menschen 
zu verändern und aus 
einer Sprache viele 
verschiedene Sprachen 
zu machen. Die Men-
schen verstanden sich 
auf einmal nicht mehr 
und konnten nicht mit-
einander sprechen. 



Die Menschen konnten dadurch nicht mehr zu-
sammen wohnen. Wenn einer den anderen etwas 
fragte, verstand er ihn nicht. Es kam zum Streit 
und bald zogen die Menschen auseinander.



Die große Stadt wurde nicht mehr zu Ende gebaut. 
Der Turm wurde nicht errichtet. Die Menschen hörten 
damit auf, weil sie sich nicht mehr verstanden. Die 
Stadt wurde Babel genannt.



Gott veränderte die 
einzige Sprache der 
Menschen in viele 
Sprachen, weil sie 
etwas Böses vorhatten. 
Er zerstreute die 
Menschen auf der 
ganzen Erde, sodass 
in jedem Gebiet 
eine andere Sprache 
geredet wurde. 


